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(2252—1) Nr. 14543.

Grecutive
Rcalltätell-Versteigerung.

Vom l. t. siädt.-dclcg. Ocz>rki?gcrichlc
in i?aibach wird bckai!::t geinacht:

Es jei über Ansuchen des Josef Cimzai
von Laibach die executive VersleMrung der
dem Johan" Brczov^r von Brc^je bei
Lipo >lou gehörigen, gerichtlich auf 2496 ss.
geschätzten, im ehemaligen Grundbuchc Sci-
tcnhof >u>» Urb.-Ar.36, Rect.°N'r. 378,
Eint.-Nr. 22 ^xl Lipoglou vorkommenden
Realität bewilliget »nd hiczu drci Feil«
bielungstagsatzungen, und zwar dic erste
uuf dcn

23. O c t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf dc»

2 3. December 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 l'is 12 Uhr,
in der Amtskanzlci nnt dcm Anliange äuge
ordnet worden, daß die Pfandlealität bei
der ersten und zweite» Feilbletnng nur um
oder üdcr de» Schätznugswerth, bei der
d7lttcn aber auch uutcr demselben hintan-
gegeben wcrdeu wild.

Die ^icitations.Bcdingnisfc, wonach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Andote cm lOpcrc. Vadinm zu Hau-
deu der LicilotionScommission zu erlegen
hat, sowie daS Schätzungopiotokoll und
de« Grlil'dblichsextruct löi'ncu iu der diet̂
gerichtlichen 9tcgislrutur eingesehen werden.

^aibach, am 9. August 1869.

(2249—1) Nr. 10889.

Erecutive
Realitätcu-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bckanut gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Franz Gac-
ull von ^aibach dic cxcculive Versteigerung
der dem Johann Hitnit von Vinu gchö
rigcn, acrichllich >n>f 1550 ft. 60 tr. ge-
schätzten, im Grnndduchc Gutenfcld ,̂ n!>
Rect, ')ir. 55i, Tom. I, Fol.2 vortulnmcn-
den Realxät bewilliget und hiczu drei Fcil-
bictungS- TagsatzlMM, und zivardic crslc
auf dcn

20. O c t o b e r ,

dic zweite auf den
2 0. N o v e m b e r

und die diittc auf den
2 2. D e c e m b e r 1 6 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in rer Amtslanzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaiidlculilnl
bei der ersten und zweiter, Feilbielung nur
nm oder über dcn Echätzuligewcrlli, bei
der dritten ober, auch unter demsclbcn
hintangeglden werden wird.

Die i.'icitationSbedingl,,ssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10verc. Vadium zu Haudcu
der LicitationS-Eommission zn erlegen hat,
so wie das SchätzulNisprotololl nud dcr
GrundbuchScxlract können iu der dicsge^
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

L îbach, am 28. Juni 1869.

(2276--1) Nr. 1894.

Dritte erec. Feilbictung.
Bon k. t. Bezirksgerichte Ncumallll

wild bekannt gemacht:
Es sei dic in dcr Exccutionssachc dcr

Maria Obajdin von Krainburg, gcgrn
Ferdinand Debcllak vou Ncumarltl, mil
dieSgerichtlichcn Bescheiden vom 3. Jul i
»md 21. August l. I . , Zahlcu 1343 und
1685, auf oen 22. d. M . anberaumte
executive Feilbietung der dcm Letztern ge-
hörigen Nealilüt Ürb.-Nr. 23, Auslugs'
Nr. 1084 ml Hn-ischait Ncmnarltl übcr
Eiuvcislanduih beider Theile alö abge-
halten clklärt, und es wird lediglich zn
der auf deu

22, O c t o b e r 1 8 0 9
angeordneten dritten und letzten Feilbie-
lungslagsatzung mildem voiigen Anhange
geschritten.

K. t. Bezirksgericht ?l'ci,marttl, am
22. September 1869.

(2265—l) Nr. 3751.

Executive Feilbictuug.
Vom t. t. Aczirlegcrichtc Egg wird

hicmit tund gemacht, daß ubcr Äusuchcu
des Maccarniö Hiaci uou Podgrao, Äc-
zirt Umgcbuug ^aibach, die executive Fcil-
bictuug der, der Maria Pecar von Za«
borst gehörigen Forderung per 1600 ft.
E. M . oder 1680 ft. ö. W. aus dcr Auf'
lMrdluugsurtmrde von, 19. August l857,
iulabulirt um 25. September 1857, wcgeu
^uS dcm Urtheile vom 19. Iänuci.' 1867,
Z. 296, schuldigen 70 fl. ö. W. f. N. be-
wllligel, und daß zu deren Voruahmc
zwei Feilbietllligstllgsatzllngcl!, uno zwar
auf den

2 7. O c t o b e r und
und auf dcn

2 7. N ovcu lbc r 1 8 6 9 ,
jedekmal früh um 9 Uhr, hiergcrlchtö mit
oem Beisätze angeordnet wurden, daß ob»
gedachte Forderung erst bei dcr zweiten
Feill'iclung auch unter dem AuSrufsprcise
hiutangeglbm werden wird.

K. l. Äezittsgericht Egg, am 23stcn
August 1869.

(2103—1) " " N r " " i 55 i '

6telicitatiou.
Vom t. l. BczirtSgerlchlc Idria wird

bclanut gemacht:
Es fel ülicr Aufuchen der t. l. Finanz'

Proclliatur in ^aibach »<»m. res huheu
'AerurS gcgeu >Diaria ^estuvic von Godr-
vizh die Relicllalion der ,m (Äruudbuchc
ocr Herrichafi Wunsch ^ul) Ulb.-'^ir. 260
und 261, Reci.-Nr. 701 und 703 vor-
lommcüdcn, auf ^iameu des Johann
^estouic uerge<vährtcn, gerichtlich auf
7723 ft, 80 tr. bcwcrlheieu, von der
Maria Leblovic um dcn Meislbut von
3210 ft. erstandenen Realität wegen nicht
zugehaltener ^icitationsdeoingmssc gewil'
»igct und zu deren Vornahme dic einzige
Tagsatzuilg auf den

2 6. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags um 10 Uhr. in dcr Amts-
tanzlcl mit dcm Beisätze angeordnet, daß
bei dieser Tagfatzung dic Realität auch
unter dcm obgcn Schatzungswenhc hint«
angegeben wclden wiid.

Das Sci'ätzungoftrototoll, dcr Grund>
buchoc t̂raet und dlc îcital>onSbcdil>glnsfc
l0l!„en Hleigclichts cingcfehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ior ia, am Iten
Juni 1869.

<̂2 l 89—1) Nr. 4262.

iKxccutlve Feilbictung
und Elinuerullg-

Von dem l, t. Bczillogcrichte Adcls-
bcrg wild hicmit bclanut gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr AgneS Mi«
lanc'fchcn Erden, durch deren Bcvollmäch»
ligteu Iofef Prclas, dic executive Rclicl»
talion der fruhcr dem Thomas Pozar
auS Gorcjnc gct)öl ig gewesenen, im Grund»
buche der Herrschaft Lucgg >n!) UrbarS-
Nr. 66 vorkommenden, gerichtlich auf
1844 ft, 25 tr. geschützten und vou dcr
Katharina Pooboi aus Oorcjuc um dcu
Meistbot von 2302 ft. erstandenen Rea^
lität, wegen nicht erfüllten Llcitationsbc-
dil'gnisfc bewilliget, und zu dcrcu Vor-
»ahme die einzige Tagsatzung auf den

3 0. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 11 Uhr, vor dcm reaction^
leu BczutSgcrichlc Scnoselsch mit dcm
angeordnet, daß dic obige Rcalitär hicbei
nölhigenfalls auch unter dcm Schützlings-
werthe hintangcgcbru wcrdcn wird.

Die ^icitalionsbcdiugnissc, Orundbuchö-
c l̂ract nnd SchätzuugSprotololl taun iu
dcr dicögerichtlichcn Kanzlei cmgcsehei,
wcrdcn.

Uutcr Eincu! wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulmglanbigcrn Gertraud
und Theresia Pozar; dann Valentin Iurca,
Tdomas P o M , Anton Dongan, icspee.
deren nnbctannlcu Erben erinnert, daß
dic für sie ausgefertigten Rnbiiten dem
ihnen zur Wahrung ihrer Rechte ale
^m-ttloi- ml <i< lui» bestellten Fran; Iurca
aus Gorejuc zugestellt wurde,,.

K. t. Bezirksgericht AdelSbcrg, am
25. Juni 1869.

(2104-1) Nr. 3604.

Reassumiluug
dritter excc. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte zu Lack wird
mit Bezug auf daS Edict vom 3. August
1867, Z. 1943, hicmit bekannt gemacht:

Es fei übcr 'Ansuchcu dcs ^ukaS italan
von Vodulc gegcu Anna Schorl von
Obnzurz Nr. 22 wcgcn ans dcm gericht-
lichen Vergleiche vom 15. Feliruar 1861,
Zuhl 385, schuldiger 319 fl. 23 tr. im
^tcassuimruugswcgc dic dritte executive
Feildictung dcr der letzteren gehörigen, im
Grunbbnche dcr Hcrlschaft Lcick >>ul» Urb.-
Nr. 1348 vorkommenden, gerichtlich auf
2073 f l . bcwcrthctcn Realität auf den

2 8. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
um 9 Uhr im Orte der Realität zn Obcr^
zarz mit dcm Beisätze angeordnet, daß
dieselbe auch uutcr dcm SchähnngSprcisc
an den Meistbietenden hintangcgebeu wird.

it. k. Bezirksgericht Lack, am 26tcn
August 1869.

(2193—1) Nr. 4973.

Reassuminlllg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wild

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Executions»

führcrm die nlit Bescheide vom 24slcn
Novcmder 1865, Z. 6248, auf den 22sten
Jänner, 21. Februar und 21- März 1866
angeordnet gewesene, jedoch sistirtc exec.
Nealseilbictung in der ExccutionSsachc
der Fanili ^uidersic, Rcchtsuachfolgcriudes
Aulon Znidelölc, durch Herrn Leopold
Augllstin von AdelSberg, gcg^n Iofcf
Slnga vl)n Topolc Nr. 4, wegen schul»
di^er 106 fi. 10 tr. ". o. >-. im Reas-
sumilungswcge mit dem vorigen Anhange
auf deu

22. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r nnd
2 1 . D e c m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Ul>r, angeordnet worden,
it. t Bezirksgericht Feislriz, am I0tcn

Jul i 1869.

( 2 3 3 8 - 1 ) Nr. 5952.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

'bekannt hiemit gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Josef Vout

von Großbutouic Äir. 7 gegen Josef
Vicic von Sozc Nr. 8 wegen aus dcm
Zahlungsaufträge vom 27. Iäuncr 1869,
Z,630, schuldiger 100 ft. ö. W. c. .<. (!. in
die exec, öffentliche Versteigerung dcr dcm

! letzteren gehörigen, im Mundbuche ml
Scmenhof »ul» Urb^Nr. 117'/, vorlom»
mcndcn Realität sammt An- und Zuge-
l)ör, im gerichtlich erhobenen Schützlings-
werthe von 1810 ft. ö. W. , gewilligct
und zur Vornahme derselben die Feill'ic>
lunqslagsatznugcn auf dcn

2 6. O c t o b e r ,
2 6. N o v e m b e r und
2 8. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
lHerichtslllnzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcu Fcilbictuug auch unter dem
Schätznngswerthe an dcn Meistbietenden
hllttüugcgebcn wcroc.

Dao Schätzungsprototoll, dcr Grnnd-
buchscxtr^ct und die Licttationsbcdingnifsc
lönnll, bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Ämtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feislriz, am 10ten
August 1869.

(2310 -2 ) ')ir. 2921.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k- Bczirtsgelichic 3lasscufuß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Kollcnc von Nasscnfuß, gegen Rosalia
Plcskouic von cbentwrt, wcgcn aus dcm
Urtheile vom 23. April 1869, Z. 1324,
schuldiger 98 ft. 17 kr. ö. W. ". «. o. in
die executive öffentliche Vcrstcigernng der
der letztcrn gebörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Nasscnfuß .̂ ul) Urb.-Nr. 498
uorlommcndcn, gerichtlich auf 1420 ft. be-
wcrthetcn Hofstatt, fo wic auch dcs »>!
Herrschaft Reitenburg «ul)Urb..Nr. 1 7 3 ^

vorkommenden, auf 205 ft. bewerthcten
Weingartens nnd dcr, im nämlichen
Gruodbuchc ."ul» Uro.-Nr. 174 vorloin^
mcndcn Weiugart-Rcalitüt, im gerichtlich
clhobcncn SchützimMverthe von 100 fl.
ö.W., gcwilligct und zur Vornahme der̂
selben dic drci Feilbielungs » Tagsatzun-
gcn auf den

15. O c t o b e r ,
15. N o v e m b e r und
15, December 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der hiesigen
OcrichtstanUci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bci der lctztcu Fcildictui'g auch untcr
dem Schätzlmgowcrthe an dcn Mcislbicten
den hintcmgcgcben werden.

Das Schätzungsprototoll, der Orund"
buchscxtiact nnd die Licitationsbcoingnissc
tonnen bci dicscin Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasscnsuß, am 28stcn
Iul^1869.

(2322—2) Nrl 2369.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietulig.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wild
bekannt gegeben, daß die mittels Beschei»
dcs vom 12. September 1868, Z, 5845,
übertragen? dritte executive Feilbictung
dcr Realität des Andre Gregore' von P>i
dop, im Schätzungswerthe von 516 f l . ,
weiter auf dcu

15. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhanae übertragen worden sei.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 20ste!«
Jul i 1869.

(2220-2) ^Nr.'432l7

Relicitation.
Vom I. k. Bezirksgerichte Planina wird

bekannt gegeben:
ES sei übcr Ansuchen des Herrn Dr.

Rudolf, als Josef Aichholzcr'scher Verlaß'
curator, die Relicitatiou dcr im Grund-
blichc Pfarrgilt St . Margarethen in Pla'
nina 5uli Uib.'Nr. 29/6 vorkommende»
Wicsc voil^nn »ilük-» wcgcn nicht z»ssc'
haltencr Licitalionsbcdingmssc. auf Gefahr
und Kosten des säumigen Erstcherö Hr>'-
Iakol) Blazou bewilliget, nnd zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

9. N ovembc r 18 6 9,
Vormittags um 9 Uhr, angeordnet, wo'
bci obigc Realität auch unter dcm Schäj"
znngslvcrthc dcm Äleistbietcr zugeschlagen
wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 3 ! " "
Juli 1869.

(2325 -2 ) Nr. 3821.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte '^aS

wird hicmit bekannt gemacht: . . .
Es sei über das Ansuchen der F i l ^

lirchc St . Audrc zn Pölland, g ^ "
Andreas Krasovic von Mctule, wegen a"'

dem gerichtlichen Vergleiche vom 1 ^ '
1864, Z. 3304, schnldigcr 105 fl. o - A
c. 8. r. in dic executive öffentliche >̂
fteigernng der dem letzteren gehörige", '
Grundbuchc dcr Herrschaft S c h " ^ "
>l,l» Urb.-Nr. 189 uortommcndcn ^ca>
lüt, sammt An- und Zugehö'r, im gcrwi^
l,ch erhobenen Schützungswcrthc ^
740 ft. ö. W., gewilligct und zur >̂
nähme derselben die drci Feillx.cllM'
Ta^satzungen ans den

15. O c t o b e r ,
16. N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, " ^
Amtst.inzlci mit dcm Anhange ven> ^^.
worden, dnß die feilzubietende 9ic"lw ^ .
bci dcr letzten Fcilbictung " " , ^hie-
dem Schätznngswerthe an den ^
tcndcn hintaugcgcbcn werde. M ,̂l>d^

Das Schätzungsprotokoll, ° " ^,,issc
bnchöextract und die Vicitationomo « ^ ,
tonnen bci diesem Gerichte " ' t " " » .
lichen Amlsstundcn cingcschen wr ^ ^ „

K. k. Bezirksgericht Laas, °n.
Juli 1869.
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(2215—li) ^ , 24«»,

Uebeitmgullg
dritter exec. Feillnctung.

Von dein t l. Bezirksgerichte Planina
wird hicmit bekannt gemacht.-

Ei« habe nbcr Ansnchei', die mit dem
dicöczcrichtlichcn Bescheide vom 12. Decem-
ber 1868, Z. 7910, in der EpcutionS-
sllchc dec Michael Nnpnit von Zibcröe,
ycgcn LlndicaS Go^tiäu von Odcrdorf
l " l . 81 st. <-. ̂ . <!., uns den 30. Auril
^869 angeordnete dritte executive Feil«
bictung der gegnerischen im Grnndbnche
Loitsch l<ud Nects.'Nr, 18 und 226, Urb.-
Nr. 16 und 73 vorkommenden Nealilät
auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags um 10 Uhr, in loco der
Realität mit dem vorigen Anhange iiber«
tragen.

K> k. Bezirksgericht Plunina, am lOlcn
Juli 1869.

(2275-3 ) Nr. 19 l1 .

Zweite uud dritte
executive Feilbietung.
Vom l. t Bezirksgerichte Ncnmarttl

wird hicmit bekannt gemacht:
. E'ö sei iiber Einverständnis; beider Theile

dle mit dem diesgcrichtlichcn Bescheide
v°m 1. Angust l. I . , Z. 1527, auf dm
24- September l. I . angeordnete erste
ukilbictung der Tabularfordernng von
1000 si. als abgehalten erklärt, und es
b!ro zu der mit obigem Bescheide mif

den 26. O c t o b e r und
26. N o v e m b e r 1 8 6 9

^'geordneten zweiten und dritten Fcilbic-
l"ng mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Ncnmartll, am
24. September 1809.

Tausende von Menschen haben durch geschickte O p e r a t i o n e n a n f der Ä ö r s c schnell ,mt> mühelos Reichthümer erlangt,
die ihlc tühnsten Vrlvartungen weit übertrafen, ja lagtäglich sehen wir m dieser Beziehung die flagrantesten Fälle. Soll dieö lucrative Ge-
schäft mir eine Domäne für gewisse bevorzugte itrcisc sein? Um dem der Börse fernstehenden Privatmanne ciuc nutzliriugeudc Theilnahme
zu ermöglichen, habe ich ein

Co en i» toir für Börsen scscliäste
errichtet, wo Jedermann (in Wien oder in der Provinz) durch eine kleine Einlage "on fl. ̂ ,<> h^ ^00 aus dem Steigen und Fallen der
Papiere Nutzen ziehen lann, ohne diese Papiere selbst laufen oder beziehen zu müssen. ^") lade daher das ,». !. Pnblicnm. besonderö bei
den jetzige» t ie f gesunkenen (Coursen, zu gefälligen Aufträgen ein, welche ich p^mpt und solid effecwiren werde, P rog ramme
gratis; ? lnsk i l „ f te werden bcreinvilligst ertheilt.

^ U I ' I l ^ t e i n , Comptoir fiir üörsenqelckäfte,
(2»82-l<>) Wien, « Tiefer Graben 17. ' ^ '

MOLL'S

Seidlw-Pnlver.
Eentral-Vcrsendungo-Wepot: Apotheke „zum A'wrch" in Wien.

l ^ H " ^ « » > « e n e > » < « « ^ . ^»ede T c h a c h t e l der v o n m i r e r z e u g t e n T e i d l i t z - P u l v e r „ n d j e d e n d ie e inze lne
P u l v o r d o s i ö uulschl iesteuden P a p i e r ist m e i n e ä m t l i c l , deponi r t« . ' S c h u t z m a r k e a n f g e d r ü c k t .

Preis eiucr versiegelten Origiualschachtcl I f l . öst. W . — Gebräuche-Anweisung in allen Sprachen.
Diese Pnlver behaupten durch ihre außerordentliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher

betanntrn Hauöarzcueiru unbestritten den ersten N a u g ; wie denn viele Tausende anö allen Theilen deö großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Dantsagnngöschrriben die delaillirten Nachweisnngen darbieten, das; dieselbru bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , l l u v e r -
d a u l i 6 ) t e i t und S o b b r e u u e u , ferner bei ̂ r ä m p f e n , V i i c r e n k r a n t h e i l c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o n g c s t i o u c n , g i c h t a r t i g c u G l i c d e r - A f f c c t i o n c n , endlich bei Anlage znr H y s t e r i e , H y p o c h o u -
d r i e , a u d a « c r u d c m B r e c h r e i z u, f. ni. mit dem besten Erfolg augcweudet wcrdcu uud die uachhaltigstru Heilrrsultatc lieferten.

^ t ^ ^ t ' I l i l i p ' " itaibach bei Herrn MiNl^R«»« !? l«>o l , Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :
^ ^ ^ ^ " " ^ / ^n2a^ i und / t . ^ ^ ^ / t , ) / - « , - . — Gurkfe ld : /^/,e, i . ^„lc/te.v. — Kra iubu rg : «e/,.

>8t-/ittlt?t/^) Apotheker. — Nudol fswer th : ./,>.v,/ tti^^?«a?tn. — Vöippach: ^4n^«n
/><?/ii?,,.'.. — O i l l i : V<a, / /v, i>)>< '̂. — Altarburss: /^. /^oi/e/'n/F.

Durch obige Firmen ist anch zu beziehen das

Gchte Dorsch Leb er thrän Qel.
Die reinste und wirlsamstc Sorte Viedicinalthrau aus Vcrgcu in Norwegcu.

Jede Voutcil lc ist zum Niilerschied von andcru Leberthrmisorteu mit meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Vouteille nebst Gebranchöanweisung I st. 80 l r . , einer halben 1 si. öst. W .

Das echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l wird mit dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t - und L u i l g e u l r a u l h e i t e n ,
S l r o p h c l u und N h a c h i t i s . Et« heilt die veraltetsten G i c h t - uud r h e u m a t i s c h e n i'ciden, so wie chronische H a u t a u ö s c h l ä g e .

Diese reinste und wirtsmnstc aller Leberthran-Sorten wird durch die sorgfältigste Einsammlung uud Ausscheidung von Dorsch-
fischen acwonneu, jedoch durchaus keiner chemische» Behandlung unterzogen, i n d e m d ie i u dcu O r i g i u a l f l asch cn e n t h a l -
tene F l ü s s i g k e i t sich gauz i u d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a u d c b e f i n d e t , w i e s,e aus d e r
H a u d der N a t u r u u m i t t e l b a r h e r v o r a i n q . » i » » ^ ^ « »

(^>7ji- ^lft) Apotheker und Fabricant chemischer Productc in Wien.

Herrn J . Cr. POPP,
praktischer Zahnarzt in Wien, Stadt,, liog'iicrgasso Nr. 2.

(1 e e h r L o r H e r r ! I» r a li o t u s z , 3 . J u n i 1 8 G 8 .
N a c h A b l a u f c h i c s J a h r e s k m in i c h i ) i f l i t u m l i i i i , I l i u m ;i! i c r m n l s d i e d a n k b a r e A n -

0|iciiimi)<,' <ler VortresflieliUeit Hire« Auatlieriii-lVIiiiiiIvinMMerK
;ui>>'usprechen. Niclit allein hot mir, sondern hei »lion meinon Freunden und Hokaiinten,
111 verschiedenen Theilen des In- und Auslandes, hot sii.'h die l l l l j ä h e i l ' t r o l I V l l ,
^ ' M ' I ' I ' H NC e n d l i<>i lHmiie W i r l t l i i i y dessclhcn uus^'zeiclinul bcwiilirl,
Ull|l Vielo werden Union ihren Dank schriftlich ausdrücken. — Ks hewiihrl sich, «1«M«
*"** «kioi Heilmittel int, »veleliew nUlat - %«Se viele »mlere -
*»U|. einige %eit l i i l l l . J>ie 11 irkuit^ «les Aiu«tlserin-iVliam1-
fv"SN<«rH l>leiiit miveriinilert, ini^eMcliiiiielit, t*tel* «HeMelbe
lM-ilHttiii«-, Mtürkende. (3 ~ll)

lch m u s s nucli iiocli unfiihrcn, da s s Herr KIIMIHTIS Orlich mis K o v i ^ n o , di-i i l l i t
*'|iier vieljiilirigen, veralteten. l»öwarli^eii, liartnäeki^eii
| , * t * l l « l k r a i i l U . l i e i t Jn-luiHet ist, d ie , ungeachlet d<:s stets forlgcselzleii iirzllii-hen .

''"'Guides und Gi-braiii-hos nller müglichen Mittel, f ü r i i i i l i e i l h a r j f e l i a l < « M »
j*'M'«le. mir srhrieli , dnss schon nach xivaiixigfätfiftei* Al*V«'eil«l*llljB:
.'»«Mvs Aiiullierm-IVltiiiilttaNKcI'M Mieli •nei*BiLli<>lie l i e sMermiK

^^1,111141 «1I«<L, Xa lmf le iHe l i e i n f;eH«in«lei>i A e i i n s e r e il«if«<eSBt.
*iliMi-]j/titi^ muss ich aiu'h lohend Ihre A l i n l l i e r i l l - ! K a l t l l | i a M t a envühnen.

j I , Uenclimigcn Sie ih-ti Ausdruck meiner Unnkharkeil und IInclia<:lilmi!,', mit welcher
' foicli zeichno Ihr ergi.'hener Diener

Josef Kitter v. Xaivatlxki.
. ^u h a h e n i n I j a l h a e l l l i e i J o s f i i K u r i u g o r — J o h n n n K r a s c h o w i t z •— A n -
^ u K i ' i s p e r - - P e l r t e i e & P i r k c r — K d u a r d M a h r — F e r d . M o l c h . S e h m i t t - •
II ln K r a i n b u r g b e i L . K r i s p e r : — i n B l e i h u r g h e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n b e i
l ^ . 1 1 1 - ' - , A p o t h e k e r ; i n H u d o l l s w e r t h b e i D . I{ i z z o 1 i , A p o t l i e k e r ; — i n G u r k l ' e l d b e i F r i e d ,
p " l c ' » o s , A p u t h e k e r ; — i n S i e i n h e i J a h n , A p o t h e k e r ; ~ i n G ü r z b e i F i a z z a r u n d

* " t o i i j , A p o t h . ; — i n W a r t e n h e r g b e i F . G a d l e r ; i n W i p p a e h b e i A n t . D u p e r i s , A p o l l » .

^ ^ 2 ) Nr. 3780.

^recutive Fcilbietung
l)'c>ll!t°?'/- '̂ Äezirksgcvichte Egg wild

^tdetamn gemacht:
l. l ^., '" üdcr daö Ansuchel, dcr lülil.
dks'l"'"U"Mucl,ratllr in Laibach >uii>,.
Nl^l/ i ' . 7 " ' ^ !Mcn Joses Rc^mk von
!1cr <)7 " Hauö-N,'. ?!'.., wegen schuldi-

^cutvc «-c ^ ' "' ^ ' ^' "' ''' ' " ̂ ^
^literci, lw'tlichc Verslcigciung dcr dem
ber,i « „ . . ^ l ' l M . im Gnllldbuche Kr^l t-
k°>N,ne. ^ ' " f - N r . ^ , l ' ^ . ! Ä , vor-
'Uüt, j , , " ' )U Malijeomt gelc^clicil Nea-
^lNhc U"lchtt!ch eihobeticil Schätzniig^-
iur ^ ^'» « l? ft. ö. W., «cwiUiqct und
'""ä5-T ^ ' ! " ^"selben die drei Feitt'.e^

^gsatzm,.,cn ans den
37 O c t o b e r ,

7> ^ o v c m ber I 8 6 0 , m,d

«rrich.g n,'. " " " ^ ^ um <) Uhr, hier-
> "' d°ss ^ '" Anhange bestimmt »vor-
"ei de,. ." °lc feilbietende Realität nnr

^lcn Feilbictnng auch unter dem

Sll'ätznnMmrthc an dcn Meistbietenden
hintansse^eben werde.

Dnö Schützm,ssi«prc,lotull, dcr Ornnd-
blichöc^ratt nnd die L!citn!iousbcdina,l,issc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Ainlöstllndc» eingesehen werden.

K. l. Bezirlöticrich't <5gg, am 2tttcn
Angnst 18tt9.

(2245—2) Nr. 1^57l.

Dritte crec. Feilbictung.
Von dem k. t. sladt.-dclcg, Vezirl«>

gcrichte ^ai'uach wird im Nachhange zilm
(Hdietc uom l i . Ma i 18tt9, Zahl 8775,
lundaemacht, das! die anf dcil 14 Augnst
u,,d U). September 1869 anbei amnlen
Fcilbiclun^lclminc dcr dcn, Josef Pnch
von Perovo gehörigen Neuliläl als abge-
halten erklärt worden seien, nnd daß lcd!g-
lieh znr dritten exccnliucn Fcilbictung am

16. O c t o b e r 180 ! ) ,

Vormittags <) Uhr, hiergerichtö gcschnlten
werden wird.

Vaibach, am 9. August 1869.

«>zU8 «V ĵW«S M l t t S l
.Nlm Wlichothum Ull̂ l tur Erhlütttttlz der Kopfhaare
ist das seit Jahrhunderte» belamüe, aber sehr schwer zu gewinnende, vou dem Oefer-
ligti'U chemisch gereinigte iiüd sillrirle, medicinisch gcftrnsle >tam!nfett. welches noch nie
als reiner ToUetlegegenftaüd zn betommen war. Dabselbe befördert durch seine emi-
nrnten (!iigenschaslen de,i »aar l r»l lc l»S, stärkt die Haarzwiel',! und befestigt das Ant«:
fallen der Haare gänzlich. Die Wirlnugen desselben sind überraschend. V̂ch inilerlasse
daher jede weilere Anpreisnng, denn der höchste ( .5r fo ln, ul>er welchen > > > «,«->,»'
«»!<» » < z « > » W briefliche Auertennnngcn uud Dantschreiben sich in Händen des Ge-
fcrtigtcn ;n Jedermanns ^i„sichl befinden, ist das beste Zeugnis;.

Prei»e Im lletail t
^ 1 Flacon rein filtrirleS Kammfetl-Oel, mit
' oder ohne Parfum 1 fl. Als Pomade per
: Tiegel nut eleganter Ansstattnng <><) kr.
^ Als' Cosmctique' 5,0 lr. Kammfctt^Pomnde

zum Schwarz odrr Vraunsärbrn dcr Haare
per Tiegel in Alabaster 1 f l . , aw Cosnie-

. tiquc 5>t) lr., Bartnuchs blond, brann und
schwarz 25 lr. A n s w l i r t i g e B e -
stel lungen N'erden gegen den eingeschicttcu
Betrag uebst 10 lr, Emballage oder mit

Postuachuahme schnellstcus befördert.

Um den häufig rmrlommsiiden Fälschungen vorzubeugen, wolle mau genau beach-
ten, daß jedes meiner Kanimsetlvrävarate mit meiner Schutzmarke und der Privilc-
giumö-Abschrist vir. s^^o^Z'W versehen ist, «28ä!>—2?)

Das neueste, beste und ganz unschädliche
AlM eckte Haarfärbemittel "MH

^in öchwavz, Vrann und Hellbraun), N'omit sich Jedermann angl'nblicllich die Ko, f-
u>,d Bar,haare « ln„^« '»«> beliebig hell und dunkel färben lann. Der Erfolg ist
sicher uud ub^raschend, die Farbcu höchst natürlich nnd die Anöfllhcnug unge'meiu
leicht, g r e i s e : Ein Karton sammt OrbranchSanweisuiia. 2 fl. 5l) tr. ; die znm

Färben nöthigen Bürsten, Tassen nnd Kämme zu je einem Kartou 50 lr,
»n»»»'«',i>'l»«l»n»<», besonders z» empfehlen für Damen zum Schwarz- oder
Braimsäiben der Haare und Angrnbniiien, im Etni sammt Bürste uud Kamm I fl.

Auch sind verschiedene Gatlnngen französische Parfnmcriewaaren zu deu liilliasleu
Preisen am .̂'nger.

I n meinem Frisirsalous: i^ladt, verlängerlc Kärulnrrstiaße Nr. 51, uud Fa-
bric : Nculmugasse ^)ir. 70. Ferner bei Hrn. A, Moll, Apolheler, Tnchlanbcn; Ios.
Wrisi, Apolhelen. Tuchlanben; I . Ritter, ^othentl,urmstrns;e n;.

Ill,ultt>N<>l»<N ill ita^bach^bcl^Hrn. N . M»»,R, Plnfumcrichandlung.

G^"z- ^ . «^^N«»' nnd D',». »»«»»<.«, Oraz : « . «, !« '>>,««««' , ' , K la -
gen f ü r t : ^ . >»«<«»"l, Frislnr; T r i es t : ^ . «''l^v»,«,« am Corso ; V i l l a ch:

^ l . W'iil»'«t lind in den meisten renommirlen Apothelen drs I n - und Auslandes.
H O i l h r l m A b t , Friescnr, Parfumcur und l. t. Privilegien-Inhaber iu Wien.

(2^3-.^) Nr. 2465).

UeberttlWlltg
dritter crcc. Fcilbietung.

Vom gcfeitigtcn Vezirkd^crichlc wird
bekannt gegeben, daß in dcr Efecntions-
fnhrunn des Josef Modiz (wn Nendolf
die mit Bescheid vom 17. Ma i 1809,
Z.964, anneordnctc dritte cxcc. sseilbielunn

der Realität des Mathias Slcr l von
Krnöcc im Schätzungswcrthe von 1600 si.
anf dcn

13. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittngi! 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange iweltlaa/n wnldc, dessen die
Interessenten velständiaet werden.

K. l. Bezirksgericht l<aaS, am 14ten
Mai 1869.
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Wohnung*
imHaus-Nr.««», «.Stock,
bcstebend alls 4 Zimmer»', ! Cabioct,

Kllche und Spciscnlammcr, ist sogleich zu

vermiethen. (2360—1)
Anfrage daselbst bei F lor.Vtaurer.

Gine (2355—2)

Wohnung
Mit A Zimmern, Labinct, Küche ic. ist iil der
Bpitalgasse N r . 209 sogleich zu vcrgcbcu.

Auf Verlangen wird diese auch getheilt,

Freiwilliger

Hausverkauf.
Wegen'Aendermig deS Domicils beabsichtige ich

mein Hieselbst aus der untcren S o l a n a N r . 48
gelegenes, zum Gasthansbclriebe sehr gut geeig-
netes Haus sammt Zugehllr billigst zu verlaufen.

Itlielinel Šiišuek.
(229ft—2) Wirth und HauSbcsitzcr.

Revolver
! und (2306-1)

Leftuchenr-Gewehle,
f,anz neues System, ill ssvofzer
Auswahl, auch M m Ratenzahs

luugen bei

Neimiell I >. RizU^«.
Büchsenmacher in Laibach.

J ^ a f l n . Iteise-Sliawls, rnivats, Slilip.se, Jlasclwrl. ^ l a *

fe 3 * s?stbc bic Cfjvc, luevmit a n z e i g e n , tafj id) meine tfocalität evweitevt nub bai> fcJagei" meines

| Mode- & Aufputzwaaren- |
1 Geschäftes f

MG beträdtjtürti vergrößert fiaOe. ^
^ ?3ci t iefer ©i'segcntjeit fpvedie id) m e i n e n xjevesiriingcüuüvtigcit p . t . Äimfcen für b a š cfirenbe SBertrauen, $D
•w fomie fiiv t e n biSsjerigcti jafjtrcidieu S u t y n i r f ) w e i n e n ergebensten tant sl»ii n n b cmpfefjfe m e i n ©efeffäft a n d ) fiiv ^
2 t i f fjolcje t e i n gefd)d^len SBo[)(wol(en mit) flliiifjev öevücfsiditigniifl, ba id^ mid) &fttiü(jen »oevbe, bnvd) fol i te, g n t e J "

^ Söaave wie bissigste $veife aiten ^nfovbev iutgen '^n eiitfpvrdjen.* rt-

| 2)ie I. f. tonbegpr. j ^ ^ f e ^ ?iltJcr -i

8 Cep|)id)-, Cifd)- ^ff^^lfttkckenfolirik j
: 2 (HiÜkimiveinCfunnitifHoHötafltu'i^vevCfr' W - 1 ^ 1 ' ^ ^ jenaniffennb »ersaufe fofdjeau^aferifäpreifen. Š !

j3 ^0č^ Jo
I ferner empfehle in fdjötiev, iciaicv >»lu<Jicai>I: /ltB»w«^, Taflst«*, W « i « « - unb t"ii*<«r%vrtarc,

& mobevnfie Aiil'|)ii(x<s Fraiixt'ii nnb Kiiö^fe fiiv falrtoKHleibev, Woll«virk%vMai'<v Nliawls, P3
£ BlunlM'ia, l ' i itorröekis IHoso», li^iB»!, K«>cR*«*ii. NtriimpfV, Flanellli<kiiifleiii, Crl- ,p
4, nolliiH unb Iflieder, lBlaiclM, Ijt'iIeirtBM'la<». Vorlaäiitf-^iiaKdrik unb dilufkeiixi'itt'e. *%

Ž UtttevriAit I FiC'llt UllH1! ikilllJS( ||<' H o w e . | fsin«».--**«»,* *

= Kam« (.„„.„.„^^ uiieelci-Uilsoii und ««W«^«1" £
a fütvie bie besten ($ax\\c auf 3tm(cn, *J»nÖcht unb Ccte. 5
g .̂ od)ad;tungöüols ?

I % ine. Woscltiia&'&r,
M ?aiba^ i>iuptp(atj 237.

§aupn>fafc AHes in sel iöner A u s w a h l und zu b i l l i g s t e n P r e i s e n . so?*"wng-

Hotel-Eröffnung.
Ich erlaube .uir deu i». l, reisenden Publicum crgcbcnst bclanut ;n grbcu, das; ich d^s ^

Hotl's „ErA'l zmi 30l)anll'ill M i l lluns
mit «.<>«?»«>»«-»' l . ^.übernommen nnd in dlr ?lrt nstanrilt habe, duß deu l' <- Ncismdeu
sowohl durch die mit allem Comfort rilign'ichtetcn Pasfagierzimmrr, Belt^n als auch prompte Ac^
dienung ?c. alle mögliche Uequelnlichkeit grbolen wird.

Vorzügliche Gclränle und iiüche siiid zn dcn billigsten Preisen und zn jcdcr Stunde zu haben.
Vom 1. December l, I , wird annoch zur Vrqncmlichtcit der ,'.<. Rciscnden mein « , ,» ,«>

t»»M vom Hotel zur Eisenbahn nnd v>,-..- v«:,,̂ ,', zu jcdcm Anlommm nnd Abgehen drr Züge
»»khrm '

Ich empfehle ,nich somit dem i<- > Publicnm nnd bltle nm geneigten Zuspruch. !

Alston HoiiaclieB>
llololier.( M 6 7 - 1 )

<ßmße Mizz-Littlalion!
Am t 8 . und »». October <V«» wndm ^

3««>tt Gilner >
Äeint, aus den Weiugebirgcn M a i d c r g , Gruschkaberg u„d T a u r i t f c h , oun den Iahr-^
gängm 1K67 nnd 1^68, an jedem dieser Taqc von l> Uhr V o r m i t t a g s an im Wege der!
öffentlichen freiwilligen Versteigerung zum Verlaufe feilgruolm wnden, und zwnr: !

A m t 8 . i n i großm, zunt Gute Ebcuöfcld gehörigen Kcllrr ;n 2>t. I o h a n » am
Draufclde. an dcr Hauptstraße von P tlau nach Marburg gelegen.

A m 19. in der Stadt Pcttan im Kcllrr Hani« Nr. « l uud im T h u r m e an dcr
Dran, wozu Kauflustige mit dem Beifügen hoflichst riugcladm wcrdru, dnft vou dl'in g^nnchtcn
Vteistbote sogleich ein ssi'mfthcil, dcr Nest auer bc< A l i f u h r drr Wri»^ wrlchc diö l . De-
cember d. I . zu rrfolqrn hat, bar z,l betahlen lomnu,

P e t t a u , im Octobcr 186l>. ' ( 2 i l 0 « - 2 )

Die Waschwaarenfabrik in Klattau
Rosoubaum &c I3ei*eli«

empfiehlt dnl'ü frisch assorürlcö Laner dci

M. ileriibitelfier iie liaiharlß
von 1i!»«»,','<»,,l,»^,„«««»,, in wcisz und gcdniÄtem I'«.»>'«>l,il und echt ««»»»>»««'-
««^- »<^l»«>» vou st. l.20 lr. bis sl. l<,7.', Ir,, «4»u>,«>,,«»»»»,<«<>« in weis! und
fälbic, voi, st i l>i<j ft. ,,<;,> ^,, «^«»i!«,»l!,jr«<«i«'» dcutschcr n„d imgarischcr Fci'ioi,
von f l . l./»<» lr. bis st, l !»6 lr. ans bestem Material nud mitlast Hcuidnrbcit aiissrftrti'N'

Bci auewärti^cii Acst l̂luügcu wird ersucht, bri Hemdcu den Halöumfcuig, dir Nückon-
writl-, Arrmrl- und Hlocllcmgc', bci Gatüen die Längr. dc» Umfang dcr Hüstcu nnd die
SchriMängc anzn^br,!. in,d'wcrden scll'r gcgcn l̂achiiahme gr»an und prompt cffcctnirt.

<Z,»lilrl,»»l!»>'>'«-l!ch>l!>»T<»,» wcrdcu auf Vrrlangcu mi^sandt.
Olcichzeilig empfichlt Ol1«l>gtt ihr W»u>»«i'nl'«,,»'« « „ > » « » - ^ « « « " ' "»d

bittet nm glltigrn Znsprnch. i2^Ui — ^ III« Jleriilm«*Ii«'»*«

GcgcllSoulNlcrsprosscu, abgebrannte Hant, Flecken n. Ansschlägc
ist unvergleichlich das Beste

W'ltt«»l^«»« ^ > 5 ' e e > ' l » - t > ^ » , « von H. Kirlhauser, diplom. Apotheker, geprüfter'
Ührimler, Parfumcrie-Fabrilant iu Graz. sslacou st. 1.

R'«>'l««>' ««»»»«>«z»«>v«>' (Î ol»!,'« (tu !,/.> das zarteste »ud unschädlichste Mittcl,
der Haut sogleich Friuhcit uud Frische zu verleihen nnd sio trocken zn erhalten. Dicsn'
Pondrr lst nuknullich, dc, er so fciu, daß er nur wie riu sanfttr Hauch dcm Teint
aiihasU'l. Carton .''»0 lr.

«l^«'«»,'l,,.'H«»l«'«, ausgezeichnet bri spröder, trockener, zum Anfspriugcn gcncigtcr
Hant. Slück "̂> lr.

I?ll«»«'«'»»-«l«>''!n«»-^«>ll'<», eine höchst feine Toilette-Seife, besonders anzuempfehlen
bci start f>>tcr Haut nud iu Folge dessen entstehenden Ansschwitznnqen uud Unreinheiten.
GrosM Stück 5,0 lr.

8t«l<»,»lM«>,«« I " N « » « « , , s « t t » W ^ « , ' « e t , begutachtet vou dcr gcrichtlichcu Me-
dicin iu Wieu, eine unubevtrefsliche Esseuz zur B e l e b u n g des »aarwuchses,
dcr fast in allcn Fällcn scĥ x uaii» lurzcr Zcit eine ülicrraschcndc Urppigtcit crlaugt. Zur
Vcrmiiidcrung lmd EulfcronKs! dcr Schnppcn gibt cö nichlö bcssercs. Flacon in Etui 1 fl.

'K'»»«l»>>>"«»«,,»«>^, ställcud nnd gcgcn das Ergrauen, 59 lr.
I"<'^«'^,',»tt»^«,,-»»».^«,l», dat< a'ugcnchmstc uud grsüudcstc Zahurcinignng^-Mütcl.

I « Porzcllau.Doscll <!(> lr., iu Tasclil '̂5> lr. ' (293U-i j i l )

Hauptdcpot in Laibach bei G r . B i r s c h i t z , Apotheker.

*S+ r i ^ C •» *-J^ »-^ «••!••«• i-« «•» <r;m *.j» ^>» ^ . ^ / i Ä n ^ ^0* (F;<k « * # Ä « ^ # i * A « # i \ <W «!* # A «% « » Ä * #4» # A #u* ••-"••

P. T.
l^rlaubo mir, meine

Ihrer geneigten Aufmerksamkeit zu empfohlen. Selbe ist vollkoin- ;
men assortirt und liefert /u den günstigsten .Bedingungen. — V°n ;
den billigen Classiker-Ausgaben ( I . i t o ü l und Pc»lc»v«) ist stets :
ein grosses Lager vonfitliig. — Prospecte darüber gratis. \

In Verbindung mit obigem Geschäfte ist ein j

Musikalien-Leihinstitut |
welches sowohl mit der älteren als neueren Literatur reich versehe*1 j
ist und fortwährend durch Einreihung der liouesten Erschein"1^6!! |
completirt wird. Abonnement-Bedingungen, welche sehr vortheiU1111 \

sind, werden gratis verabfolgt. " <

Hochachtungsvoll \

.laoll Mtösenaorfer, \
(2273—2) WIEN, Stadt, Herrengasse Nr. G. J

D r u c k u n d Verlass v o n I g n a z v K l e i n m a y r n n d F e d a r B a m l , e r g i n L a i b a c h .


